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Eine historische Runde durch die Gemeinde Stemwede

Ohne Fahrer geht es nicht

Die Fahrer/innen des Seniorenfahrdienstes StemwedeDie Fahrer/innen des Seniorenfahrdienstes StemwedeDie Fahrer/innen des Seniorenfahrdienstes StemwedeDie Fahrer/innen des Seniorenfahrdienstes StemwedeDie Fahrer/innen des Seniorenfahrdienstes Stemwede

Zu einem „Dankeschön“-Abend in
Form einer zünftigen Grillveran-
stqltung hatte der Senioren-Fahr-
dienst Stemwede kürzlich die eh-
renamtlich tätigen Fahrer/innen in
den Biergarten des Gasthofes
Stemweder Hof in Wehdem ein-
geladen.
In sommerlicher Atmoshäre konn-
te der Vorsitzende Reinhard Gre-
we in den schön gestalteten
Außenanlagen des Gasthofes
zahlreiche Fahrer/innen begrüßen.
Der Vorsitzende bedankte sich im
Namen des Vereinsvorstandes
und insbesondere stellvertretend
für die zahlreichen Fahrgäste für
den beispielhaften ehrenamtli-
chen Einsatz der Fahrer/innen zur
Verbesserung der Mobilität der
Stemweder Senioren. Diese Wert-
schätzung, die mit der Einladung
zu einem gemütlichen Grillabend
zum Ausdruck gebracht wird, ha-
ben sich die Fahrer/innen mehr

als verdient. Es sind im Monat
Juli beispielsweise 97 Fahrten
durchgeführt worden, d. H. Im
Durchschnitt mehr als vier Fahr-
ten werktäglich.
Der Vorsitzende konnte positive
Nachrichten zur Fortsetzung des
Fahrbetriebes in den nächsten
Jahren vermelden. Aufgrund einer
Initiative von Bürgermeister Kai
Abruszat hat der Verkehrsverbund
Ostwestfalen-Lippe in Bielefeld
für die gleichlautenden Fahr-
dienstprojekte in Hüllhorst, Rah-
den und Stemwede für die Dauer
von drei Jahren einen nennens-
werten Zuschuß bewilligt. Durch
die erfolgreiche Sponsorenwer-
bung bei den heimischen Gewer-
betrieben und Unternehmen aus
dem Frühjahr dieses Jahres sieht
sich der Fahrdienstverein Stem-
wede in der Lage, die für die Zu-
schußgewährung erforderlichen
Eigenmittel aufzubringen.

Wegen der verstärkten Nachfra-
ge nach Fahrdienstleistungen wird
der Verein für die Zeit ab dem 1.
Oktober drei neue Leasingfahrzeu-
ge anschaffen.
Für den Raum Dielingen/Haldem,
aus dem in den letzten Monaten
verstärkt Nachfrage nach Fahrt-
dienstleistungen erfolgten, wer-

den noch interessierte Personen
als Fahrer/in gesucht. Interessen-
ten können sich telefonisch beim
Vorsitzenden unter der Rufnum-
mer 05745/2002 melden. Mit ei-
nem ungezwungenen Erfahrungs-
austausch unter den Fahrern/
innen klang der gelungene Abend
aus.

Karte mit eingezeichneter RouteKarte mit eingezeichneter RouteKarte mit eingezeichneter RouteKarte mit eingezeichneter RouteKarte mit eingezeichneter Route

Die Fans nostalgischer Fahrzeuge
bekommen in Stemwede am drit-
ten September-Sonntag leuchten-
de Augen. Die Veranstalter des
Old- und Youngtimertreffens in
Oppenwehe planen am 17. Sep-
tember auch eine Ausfahrt durch
die Gemeinde. Die Jubiläumstour
führt dabei durch alle 13 Stemwe-
der Ortsteile.

Schon morgens treffen die histo-
rischen Fahrzeuge an der Bock-
windmühle in Oppenwehe ein, wo
sie ab etwa 10.30 Uhr bestaunt
werden können. „Automobile,
Motorräder, Motorroller, Mopeds.
Es ist alles dabei“, freut sich
Günter Hübner, einer der Oppen-
weher Organisatoren. Zum 10.
Mal gibt es nun schon das Old-

und Youngtimertreffen auf dem
Mühlengelände.
Highlight wird auch in diesem
Jahr die gemeinsame Ausfahrt der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
die erneut unter der Schirmherr-
schaft von Stemwedes Bürger-
meister Kai Abruszat steht. Da
Stemwede in diesem Jahr 50. Ge-
meindegeburtstag feiert, haben
die Organisatoren eine beson-
dere Jubiläumsrunde durch das
gesamte Gemeindegebiet ge-
plant. „Die Rundfahrt startet um
ca. 12 Uhr. Die Tour ist ca. 53
Kilometer lang und alle Fahrer-
innen und Fahrer würden sich
auch über viele Zuschauer an der

Strecke freuen“, so Wolfgang
Schimmeck aus dem Orgateam.
Start und Ziel ist die Oppenwe-
her Bockwindmühle.
Die genaue Streckenführung wird
am Veranstaltungssonntag, und
auch schon im Vorfeld an ver-
schiedenen Stellen im Gemein-
degebiet, als Flyer herausgege-
ben. Außerdem ist die Route auch
online einsehbar - in den Mittei-
lungen auf der Homepage der Ge-
meinde Stemwede unter
www.stemwede.de.
Bis zu 100 historische Old- und
Youngtimer werden wieder auf
dem Oppenweher Mühlengelän-
de erwartet.
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Urkunde für den FC Oppenwehe

Fahrradtour der Stemweder Landfrauen

Die Landfrauen nach ihrer FahrradtourDie Landfrauen nach ihrer FahrradtourDie Landfrauen nach ihrer FahrradtourDie Landfrauen nach ihrer FahrradtourDie Landfrauen nach ihrer Fahrradtour

Manfred Südmeyer übergab die Urkunde Ralf NünkeManfred Südmeyer übergab die Urkunde Ralf NünkeManfred Südmeyer übergab die Urkunde Ralf NünkeManfred Südmeyer übergab die Urkunde Ralf NünkeManfred Südmeyer übergab die Urkunde Ralf Nünke

Der Wettergott meinte es gut. Wie
schon durch Friedrich Föst in ei-
nem seiner Facebook Beiträgen
angekündigt war die Bewölkung
etwas üppiger, dennoch hielten sich
die Regentropfen zurück. Die Son-
ne meinte es gut und schaute hier
und da auch mal nach dem Rech-
ten. 54 Kilometer wollten von 21
Landfrauen bewältigt werden. Ge-
startet wurde in Dielingen City, wo
zunächst auch noch ein fahrbarer
Untersatz mit Proviant bestückt
wurde. Das Frühstück, wenn auch
schon etwas spät, ließen sich die
Frauen im Illweder Wäldchen in
Haldem schmecken. Die Weiter-
fahrt durch das schöne Stemweder
Land führte nach Levern in den
Garten der Sinne des Unterneh-
mens „Rila“. An dieser Stelle ta-
ten die Landfrauen etwas für ihre
Gesundheit und folgten dem Ge-
bot: Du sollst viel trinken! Gestärkt
verließen die Frauen nach einigen
Kilometern die Gemeinde Stem-

wede, um dann in Getmold ihr
Hauptziel zu erreichen, die Famili-
enrösterei und Chocolateri von
Frank Pape. Frank Pape war im
vergangenen Jahr als Gastreferent
auf der Weihnachtsfeier der Stem-
weder Landfrauen. Im Frühjahr die-
ses Jahres gab es den Kinofilm
„Gott, du kannst ein Arsch sein“
für die Landfrauen im Zuge der La-
dies Night. Der Film, ein deutsches
Filmdrama, aus dem Jahr 2020 ba-
siert auf dem gleichnamigen Ro-
man von Frank Pape aus dem Jahr
2015. Dadurch war die Idee ent-
standen, um die Sache abzurun-
den, der Familienrösterei einen
Besuch abzustatten. Ein Besuch,
der sich wirklich gelohnt hat. In
eineinhalb Stunden gab es Infor-
mationen rund um den Röstkaffee,
100 Prozent Bio und Fair Trade so-
wie auch den Schokoladen. Auch
gab es umfangreiche Informationen
zu der geleisteten Hospizarbeit von
Frank Pape und seinem Team inclu-

Netten Besuch vom Mobilitätsma-
nager der Gemeinde Stemwede,

Manfred Südmeyer, bekam der FCO
am vergangenen Montag.

Die Radsportgruppe des FCO hat-
ten sich besonders aktiv am Stadt-
radeln beteiligt und einen Groß-
teil der knapp 26.000 Kilometer
des Vereins erradelt. Im Ranking
der Gemeinde bedeutete dies den
2. Platz, nur der RSC Niedermeh-
nen hatte ca. 3.000 Kilometer
mehr auf dem Tacho. Manfred Süd-
meyer bedankte sich für die tolle
Leistung und überreichte dem Vor-
sitzenden des FCO, Ralf Nünke
eine Urkunde sowie ein kleines
Dankeschön, welches gleich an die
Radsportgruppe des Vereins wei-
tergegeben wurde.

Die Radsportgruppe des FCO, wel-
che sich jeden Montag mit zwei
Gruppen um 18 Uhr am Sportge-
lände trifft, freute sich riesig und
versprach auch im kommenden
Jahr wieder aktiv am Stadtradeln
teilzunehmen. Bis zum Ende der
Sommerzeit radeln die Gruppen
weiterhin fleißig in Oppenwehe und
Umgebung, die Touren werden von
Klaus Schäffer, Ralf Brandt und
Hansi Galla ausgearbeitet. Im Win-
ter geht es dann wieder unter An-
leitung von Edeltraud und Werner
Greger zu Sport und Gymnastik in
die Oppenweher Turnhalle.

sive der Tiere (Hund, Katze, Pferde).
Auf der Rückfahrt wurde dem eben
Gesehenem und Erlebtem hohe An-
erkennung bestätigt. Durch den
Stiftsort Levern zurück sah „Frau“
es als notwendig an, an dem Eisca-

fé „Alte Kantorei“ eine Eis Pause
einzulegen. Die Tour ging dem End-
spurt entgegen und mit Altbierbow-
le und Fingerfood ließ man den Tag
bei Birgit Barre Wobker in Drohne
ausklingen.
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Ärztlicher Notdienst

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und
Termine über Telefon oder Mail

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 15.09.2023 -
28.09.2023

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von
13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon 0571 8280224
oder E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Samstag, 16.09.2023 /Samstag, 16.09.2023 /Samstag, 16.09.2023 /Samstag, 16.09.2023 /Samstag, 16.09.2023 / 9.00 - 9.00
Uhr
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5,
32339 Espelkamp, 05772-3790
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str.
73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Sonntag, 17.09.2023 /Sonntag, 17.09.2023 /Sonntag, 17.09.2023 /Sonntag, 17.09.2023 /Sonntag, 17.09.2023 / 9.00 - 9.00
Uhr
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hohe Mühle 1, 32369 Rah-
den, 05771-9135103
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str.

73, 49163 Bohmte,
05471-95540
Mittwoch, 20.09.2023 /Mittwoch, 20.09.2023 /Mittwoch, 20.09.2023 /Mittwoch, 20.09.2023 /Mittwoch, 20.09.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst
31b, 32339 Espelkamp,
05772-3535
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr.
31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den
Notdienst die HNO-Klinik in Min-
den oder die HNO-Klinik in Bie-
lefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr statt.
15.09.2023 - 21.09.202315.09.2023 - 21.09.202315.09.2023 - 21.09.202315.09.2023 - 21.09.202315.09.2023 - 21.09.2023
Dr. Micheely, Im Großen Vorwerk
54, 32049 Herford, 05221-2035
22.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.2023
Dr. Reinecke, Berliner Str. 6-8,
32052 Herford, 05221-56107

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363
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Stemweder Kirchengemeinden

Diamantene Konfirmation 2023

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
17. September - 15. Sonntag nach17. September - 15. Sonntag nach17. September - 15. Sonntag nach17. September - 15. Sonntag nach17. September - 15. Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Festgottesdienst in der
Martini-Kirche in Oppenwehe an-
lässlich der Silbernen Konfirmation
(Pfrin. Ch. Scheele)
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der Johan-
neskapelle in Twiehausen (Prädikan-
tin Ch. Bade)
Wer einen online-Gottesdienst fei-
ern möchte, kann auf dem Youtube-
Kanal des Kirchenkreises Angebote
finden. www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Samstag, 16. September - 15 Uhr
Geburtstagskaffeetrinken des Pfarr-

bezirks I (Dielingen, Drohne, Stems-
horn) im Gemeindezentrum Haldem
Sonntag: 24. September - Familien-
fest des CVJM Dielingen-Haldem e.
V. - Beginn 14 Uhr mit Familiengot-
tesdienst (Pfr. M. Beening)
LevernLevernLevernLevernLevern
Donnerstag, 21. September - 15.30
Uhr Gottesdienst im Haus Wellen-
grund (Pfrin. S. Mettenbrink)
Region StemwedeRegion StemwedeRegion StemwedeRegion StemwedeRegion Stemwede
Samstag, 23. September - 9 bis 13
Uhr Gemeinsamer KU-Block für alle
Stemweder Konfirmanden im Ge-
meindezentrum Haldem
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum

Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams 0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstube
im Bürgerhaus in Dielingen; 16 Uhr
Katechumenenunterricht im Ge-
meindezentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre Kin-
der in den ersten beiden Lebensjah-
ren im Gemeindezentrum HAI
(CVJM) - Informationen bei Wiebke
Henke Tel. 01608200202 (WhatsApp)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9 bis 10.30 Uhr Krabbel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter - Informatio-
nen bei Eileen Ryzich, Tel. 0160/
90370972
Mittwoch: 16 Uhr Kinderchor; 19.30
Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 19 Uhr Presbytersitzung;
20 Uhr Chor Herztöne

Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 16 Uhr Katechumenenun-
terricht; 19 Uhr Posaunenchor; 20.30
Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauengemein-
schaft; 14.30 Uhr Krabbelgruppe (im
Kindergarten); 15 Uhr Flöten/Jung-
bläser; 19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für Jun-
gen und Mädchen 6 bis 12 Jahre
Samstag: 9 bis 13 Uhr gemeinsamer
Konfirmandenunterricht in Haldem
Erreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der Gemeindebüros
Am Dienstag, 19. September, bleibt
das Gemeindebüro in Oppenwehe
geschlossen.

Zur Diamantenen Konfirmation sind folgende Jubelkonfirmanden erschienen:Zur Diamantenen Konfirmation sind folgende Jubelkonfirmanden erschienen:Zur Diamantenen Konfirmation sind folgende Jubelkonfirmanden erschienen:Zur Diamantenen Konfirmation sind folgende Jubelkonfirmanden erschienen:Zur Diamantenen Konfirmation sind folgende Jubelkonfirmanden erschienen:
Sitzend unten von links:Sitzend unten von links:Sitzend unten von links:Sitzend unten von links:Sitzend unten von links:
Ulrike Wittkötter, Gisela Meyer geb. Krüger, Ingrid Richter geb. Vogt, ElkeUlrike Wittkötter, Gisela Meyer geb. Krüger, Ingrid Richter geb. Vogt, ElkeUlrike Wittkötter, Gisela Meyer geb. Krüger, Ingrid Richter geb. Vogt, ElkeUlrike Wittkötter, Gisela Meyer geb. Krüger, Ingrid Richter geb. Vogt, ElkeUlrike Wittkötter, Gisela Meyer geb. Krüger, Ingrid Richter geb. Vogt, Elke
Lamburn, Sigrid Meinert geb. Schwettmann, Monika Koch geb. Grewe,Lamburn, Sigrid Meinert geb. Schwettmann, Monika Koch geb. Grewe,Lamburn, Sigrid Meinert geb. Schwettmann, Monika Koch geb. Grewe,Lamburn, Sigrid Meinert geb. Schwettmann, Monika Koch geb. Grewe,Lamburn, Sigrid Meinert geb. Schwettmann, Monika Koch geb. Grewe,
Barbara Niermann geb. HünnigerBarbara Niermann geb. HünnigerBarbara Niermann geb. HünnigerBarbara Niermann geb. HünnigerBarbara Niermann geb. Hünniger
1. Reihe von links:1. Reihe von links:1. Reihe von links:1. Reihe von links:1. Reihe von links:
Werner Lohstroh, Walter Grewe, Karl-Jürgen Vinke, Günter Vahrenhorst,Werner Lohstroh, Walter Grewe, Karl-Jürgen Vinke, Günter Vahrenhorst,Werner Lohstroh, Walter Grewe, Karl-Jürgen Vinke, Günter Vahrenhorst,Werner Lohstroh, Walter Grewe, Karl-Jürgen Vinke, Günter Vahrenhorst,Werner Lohstroh, Walter Grewe, Karl-Jürgen Vinke, Günter Vahrenhorst,
Friedrich Lohrie, Werner Jockheck, Wolfgang Fricke, Pastorin Sigrid Metten-Friedrich Lohrie, Werner Jockheck, Wolfgang Fricke, Pastorin Sigrid Metten-Friedrich Lohrie, Werner Jockheck, Wolfgang Fricke, Pastorin Sigrid Metten-Friedrich Lohrie, Werner Jockheck, Wolfgang Fricke, Pastorin Sigrid Metten-Friedrich Lohrie, Werner Jockheck, Wolfgang Fricke, Pastorin Sigrid Metten-
brinkbrinkbrinkbrinkbrink
2. Reihe von links:2. Reihe von links:2. Reihe von links:2. Reihe von links:2. Reihe von links:
Gerhard Vahrenkamp, Friedrich Klanke, Rudolf Büscher, Werner Uetrecht,Gerhard Vahrenkamp, Friedrich Klanke, Rudolf Büscher, Werner Uetrecht,Gerhard Vahrenkamp, Friedrich Klanke, Rudolf Büscher, Werner Uetrecht,Gerhard Vahrenkamp, Friedrich Klanke, Rudolf Büscher, Werner Uetrecht,Gerhard Vahrenkamp, Friedrich Klanke, Rudolf Büscher, Werner Uetrecht,
Hartmut Kutsche, Reinhard Schulze. Foto: Fotostudio PeschtHartmut Kutsche, Reinhard Schulze. Foto: Fotostudio PeschtHartmut Kutsche, Reinhard Schulze. Foto: Fotostudio PeschtHartmut Kutsche, Reinhard Schulze. Foto: Fotostudio PeschtHartmut Kutsche, Reinhard Schulze. Foto: Fotostudio Pescht

Familienfest
zum 50. Jubiläum
CVJM Dielingen-Haldem

Am Sonntag, 3. September, fand
in Levern mit Pfrin. Sigrid Met-
tenbrink das Fest der Diaman-
tenen Konfirmation statt.
Der Gottesdienst wurde vom
Posaunenchor Levern unter der
Leitung von Manfred Südmey-

er, dem Chor Herztöne und
Olga Rust an der Orgel mitge-
staltet.
Am Sonntag, 24. März 1963,
wurden durch Pfr. Häusler und
Pfr. Jessen 32 Jungen und 21
Mädchen konfirmiert. Einladung zum FamilienfestEinladung zum FamilienfestEinladung zum FamilienfestEinladung zum FamilienfestEinladung zum Familienfest

Am 24. September wird es end-
lich wieder richtig trubelig am
Gemeindezentrum in Haldem.
Der CVJM feiert sein traditio-
nelles Familienfest kurz vorm
Erntedankfest.
In den letzten Jahren wurde
pandemiebedingt daraus eine
Dorfrallye, die auch viele Besu-
cher angelockt hat.
In diesem Jahr ist der CVJM
Dielingen-Haldem e.V. 50 Jahre
alt geworden.
Und wenn man sich zurück-
erinnert schaut man auf viele
Feste am Gemeindezentrum
zurück.
Mit Kuchen und einem Getränk
für jedes Kind aus den Fenstern
der Kellerräume heraus, oder
man denkt an einen großen
Heuhaufen aus dem es tolle
Überraschungen zu suchen galt,
einen großen Dankaltar der von
allen Kindern und Besuchern
des Gottesdienstes bestückt
wurde und vieles mehr.
Das Fest startet mit einem Fa-
miliengottesdienst um 14 Uhr,
den Michael Beening gestalten
wird.

Danach ist dann für jeden et-
was dabei, draußen auf der gro-
ßen Wiese.
Packt also Oma, Kind und Ke-
gel ein und macht euch einen
schönen Nachmittag mit dem
CVJM am Gemeindezentrum in
Haldem.
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Gegründet 1924

Luftballon-Figuren
für Anfänger

Henning Rodenbeck zeigt wie manHenning Rodenbeck zeigt wie manHenning Rodenbeck zeigt wie manHenning Rodenbeck zeigt wie manHenning Rodenbeck zeigt wie man
Luftballon-Figuren machtLuftballon-Figuren machtLuftballon-Figuren machtLuftballon-Figuren machtLuftballon-Figuren macht

Mittwoch 20.Mittwoch 20.Mittwoch 20.Mittwoch 20.Mittwoch 20. September September September September September,,,,, 19 19 19 19 19
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
Figuren aus Luftballons üben
eine magische Anziehungskraft
auf Kinder aber auch auf Er-
wachsene aus.
Für alle, die das gerne einmal
erlernen möchten, bietet der
JFK Stemwede jetzt einen Kurs
„Luftballon-Figuren für Anfän-
ger“ an. Der Kurs findet am
Mittwoch, 20. September, in der
Zeit von 19 bis 21 Uhr im Life
House statt.

Ballonkunst ist leichter als man
denkt. Mit nur fünf Knoten kön-
nen fast alle Figuren hergestellt
werden. Eine super Sache zum
Beispiel für Kindergeburtstage
oder im Kindergarten. Zusam-
men mit Henning Rodenbeck
kann man in zwei Stunden aus-
probieren wie phantasievolle
Luftballon-Figuren entstehen.
Der Kurs wird gefördert vom
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen im Rahmen des
Projekts „Dritte Orte - Häuser

für Kultur und Begegnung im
ländlichen Raum“.

Kursgebühr: 10 Euro (plus Ma-Kursgebühr: 10 Euro (plus Ma-Kursgebühr: 10 Euro (plus Ma-Kursgebühr: 10 Euro (plus Ma-Kursgebühr: 10 Euro (plus Ma-
terialkosten)terialkosten)terialkosten)terialkosten)terialkosten)
Der Kurs kann einfach unter
anmelden.life-house.de ge-
bucht werden.
Teilnehmer ohne Online-Zugang
können sich direkt im Life
House anmelden. Für Informa-
tionen steht das Life House un-
ter team@life-house.de oder
telefonisch unter 05773-991401
zur Verfügung.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Life House
macht Kinder mobil

„Q“ öffnete seine Pforten mit einem Hutkonzert

Das Spielmobil des Life House
macht wieder an allen Stemwe-
der Grundschulen Station. Auf den
Schulhöfen der Grundschulen bie-
tet es unter dem Motto „Alles
was Spaß macht“ Spannung,
Spaß, Spiel und viel Action für die
Kinder. Kommen können wie
immer alle Kinder, auch aus den
Kindergärten.
„Wir sind mit unserem Spielmobil
vor Ort und haben jede Menge
Dinge zum Spielen und kreativ
sein“, so Tabea Witte vom Life
House Team.
Ganz bewusst werden keine gro-
ßen Attraktionen aufgebaut, wenn
das Spielmobil kommt. Vielmehr
steht das gemeinsame Spielen im
Vordergrund.
Es ist wie immer bepackt mit vie-
len tollen Sachen, wie Jonglage-
und Balanceübungen, ein Riesen-
Vier-Gewinnt, Riesen-Kniffel, eine
lange Murmelbahn, Trampolin,
Hüpftiere, Einräder, Pedalos, Roll-

bretter, Ballspiele und ganz viele
andere Spielsachen, die die Kin-
der ausprobieren können. Dazu
gibt es im Spielmobil diverse Ge-
sellschaftsspiele, Buntstifte, Was-
sermalfarben und vieles mehr.
„Die Kinder sollen einfach kom-
men, Interesse und Ideen mitbrin-
gen. Daraus werden wir spannen-
de Aktionen kreieren!“, so lädt
das Spielmobil-Team alle Kinder
ein, sie auf den Schulhöfen zu be-
suchen.
An den folgenden Terminen ist das
Spielmobil auf den Grundschul-
höfen für die Kinder präsent:
Grundschule Levern (Montag, 18.
September, 14 bis 16 Uhr), Grund-
schule Oppenwehe (Dienstag, 19.
September, 13.30 bis 15.30 Uhr),
und Grundschule Haldem (Mitt-
woch, 20. September, 14 bis 16
Uhr).
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und der Besuch des Spiel-
mobils ist natürlich kostenlos.

Chris Blevins spielt am Kulturtreff „Q“ EröffnungstagChris Blevins spielt am Kulturtreff „Q“ EröffnungstagChris Blevins spielt am Kulturtreff „Q“ EröffnungstagChris Blevins spielt am Kulturtreff „Q“ EröffnungstagChris Blevins spielt am Kulturtreff „Q“ Eröffnungstag
Zuschauer lauschen dem Konzert von Chris BlevinsZuschauer lauschen dem Konzert von Chris BlevinsZuschauer lauschen dem Konzert von Chris BlevinsZuschauer lauschen dem Konzert von Chris BlevinsZuschauer lauschen dem Konzert von Chris Blevins

Seit Seit Seit Seit Seit Anfang September hat derAnfang September hat derAnfang September hat derAnfang September hat derAnfang September hat der
Kulturtreff „Q“ am Life HouseKulturtreff „Q“ am Life HouseKulturtreff „Q“ am Life HouseKulturtreff „Q“ am Life HouseKulturtreff „Q“ am Life House
geöffnet und steht als gemütli-geöffnet und steht als gemütli-geöffnet und steht als gemütli-geöffnet und steht als gemütli-geöffnet und steht als gemütli-
cher cher cher cher cher TTTTTreffpunkt für die Öffentlich-reffpunkt für die Öffentlich-reffpunkt für die Öffentlich-reffpunkt für die Öffentlich-reffpunkt für die Öffentlich-
kkkkkeit zur eit zur eit zur eit zur eit zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung. Zur Eröffnung Zur Eröffnung Zur Eröffnung Zur Eröffnung Zur Eröffnung
gab es jetzt ein Hutkonzert mitgab es jetzt ein Hutkonzert mitgab es jetzt ein Hutkonzert mitgab es jetzt ein Hutkonzert mitgab es jetzt ein Hutkonzert mit
Chris Blevins zu dem sich zahlrei-Chris Blevins zu dem sich zahlrei-Chris Blevins zu dem sich zahlrei-Chris Blevins zu dem sich zahlrei-Chris Blevins zu dem sich zahlrei-
che Interessierte einfanden undche Interessierte einfanden undche Interessierte einfanden undche Interessierte einfanden undche Interessierte einfanden und
den Musiker und seine Musik fei-den Musiker und seine Musik fei-den Musiker und seine Musik fei-den Musiker und seine Musik fei-den Musiker und seine Musik fei-
erten.erten.erten.erten.erten.
„Mit dem „Q“ haben wir jetzt
einen Raum geschaffen an dem
man sich ungezwungen mit Freun-
den und Bekannten in angeneh-
mer Atmosphäre treffen kann“,
freute sich Wilhelm Lindemann
vom Vorstand des JFK Stemwede.
„Über mehrere Jahre hinweg ha-

ben wir viel ehrenamtliches En-
gagement und Fantasie in die
Gestaltung des „Q“ investiert um
hier einen Ort mit Aufenthalts-
qualität zu schaffen.“ Das „Q“ ist
ab jetzt jeden Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag ab 18 Uhr
geöffnet. „Da zur Gemütlichkeit
auch Essen und Trinken gehört fin-
det man neben Getränken auch
Flammkuchen, Pizzen, Nudeln,
Salate und Kleinigkeiten auf der
Speisekarte“, erklärte Ulrike Lin-
demann, die für die Küche zustän-
dig ist. „Da der JFK Stemwede ein
Kulturverein ist, wird es jeweils
am ersten Montag ein sogenann-
tes Hutkonzert im „Q“ geben“,

so Wilhelm Lindemann.
Mit so einem Hutkonzert ging das
„Q“ an den Start. Chris Blevins
ist ein umtriebiger Musiker aus
Minden, der schon seit Jahrzehn-
ten auf den Bühnen der Region zu
erleben ist. Nur mit Gitarre,
Mundharmonik, Gesang und ei-
nem kleinen Fuss-Schlagzeug zog
er die Besucher in seinen Bann.
Klassiker der Rock- und Popge-
schichte spielte er ebenso wie ei-
nige Folkstücke.
„Brown Eyed Girl“ von Van Morri-
son kam zu Anfang und auch das
folgende „Country Roads“ von
John Denver kannten die meisten
Besucher. Neben vielen Klassi-

kern wie „Sultans of Swing“ von
den „Dire Straits“ konnte Chris
Blevins auch durch ruhigere Stü-
cke wie „Halleluhjah“ von Leo-
nard Cohen oder „Moonshadow“
von Cat Stevens überzeugen. Mit-
wippen mit den Füßen und leises
Mitsingen war allenthalben zu
beobachten. In der Pause ging
dann ein Hut herum, in dem die
Besucher den Musiker großzügig
entlohnten.
„Schön, dass es jetzt einen sol-
chen gemütlichen Treffpunkt in
Stemwede gibt. Und so ein Hut-
konzert ist das Sahnehäubchen
oben drauf“, war das Resümee
einer Besucherin.
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Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

Scott Weis Band
Power-Rock-Blues-Trio aus den USA

Scott Weis Band. Foto: Leon DominikScott Weis Band. Foto: Leon DominikScott Weis Band. Foto: Leon DominikScott Weis Band. Foto: Leon DominikScott Weis Band. Foto: Leon Dominik

Wer kennt das nicht: Nach kürze-
rer oder längerer Nutzung gehen
alle Geräte einmal kaputt. Weg-
werfen? Oder doch reparieren. Vie-
le Gegenstände, an denen nicht
viel kaputt ist, können nach einfa-
cher Reparatur problemlos weiter
verwendet werden. Viele Geräte
könnten mit kleinen Reparaturen
eine längere Lebensdauer errei-
chen und gleichzeitig den Geld-
beutel der Konsumenten, das Kli-
ma und Rohstoffe schonen. Dafür
gibt es das „Reparatur Café Stem-
wede“.
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für
Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahrener
Experten selbstständig zu reparie-
ren versuchen. Neben der Repara-
tur von kleinen Elektrogräten wer-
den Näh- und Flickarbeiten an Tex-
tilien ebenso durchgeführt wie die

Hilfe bei mechanischen Problemen
und bei vor Ort durchführbaren
Fahrrad-Reparaturen. Gemeinsam
werden defekte Alltagsgegenstän-
de repariert, es gibt sachkundige
Beratung und das Wissen über Re-
paraturen wird erweitert. Darüber
hinaus lernt man nette Menschen
kennen und kommt bei einer Tasse
Kaffee miteinander ins Gespräch.
Das „Reparatur Café Stemwede“
findet einmal pro Monat jeweils
am 3. Donnerstag des Monats im
Life House in Stemwede-Wehdem
statt. Der nächste Termin ist am
Donnerstag den 21. September von
17 bis 19 Uhr. Während der Öff-
nungszeiten sind freiwillige Repa-
rateure vor Ort, die über besonde-
re Fähigkeiten im handwerklichen
oder hauswirtschaftlichen Bereich
verfügen und bei der Reparatur
defekter Alltagsgegenstände un-
terstützen.

Darüber hinaus sind handwerk-
lich begabten Personen, die
Spass am Reparieren haben und
sich aktiv einbringen möchten,
eingeladen sich am „Reparatur
Café Stemwede“ zu beteiligen.
Ansprechpartner für Interessier-
te ist Günter Kröger unter 0151-
20415353 oder per E-Mail unter

reparieren@jfk-stemwede.de
Das „Reparatur Café Stemwe-
de“ wird gefördert vom Minis-
terium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-
Westfalen im Rahmen des Pro-
jekts „Dritte Orte - Häuser für
Kultur und Begegnung im länd-
lichen Raum“.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
Die „Scott Weis Band“, das Po-
wer-Rock-Blues-Trio aus den USA,
kommen nach Stemwede. Am Frei-
tag, 22. September, um 20 Uhr
rocken sie auf Einladung des JFK
Stemwede die Bühne des Life
House in Stemwede-Wehdem.
Vom Roadie zum viel gebuchten
Studiomusiker und viel umjubel-
ten Solokünstler: Der amerikani-
sche Bluesmusiker Scott Weis hat
in den vergangenen drei Jahrzehn-
ten eine steile Karriere hingelegt.

Das Herzblut von Scott Weis
steckt in seiner 2005 gegründe-
ten eigenen Gruppe, mit der er
bereits sechs Alben aufgenommen
hat. Hier trifft die brodelnde See-
le des Südstaatenblues auf bo-
denständigen Arbeiterrock und
immer wieder bekommen auch
Countryrock und Americana Folk
ihren Anteil am Gesamtwerk ab.
Welche Wertschätzung der ame-
rikanische Künstler in Fachkrei-
sen genießt zeigt seine Aufnahme
in die „Blues Hall Of Fame“ im
Jahre 2012. „Er erinnert mich an

die guten Zeiten Ende der 60er
Jahre“, schwärmte Blues-Altmeis-
ter Johnny Winter über seinen jün-
geren Kollegen.
Niemand geringeres als Billy Gib-
bons von den texanischen Blues-
Rockern „ZZ Top“ schwärmte von
der unbändigen Kraft und den
spritzigen Rhythmen, den Scott
Weis und seine Begleitmusiker
Todd Lanka am Bass und Andy
Pace am Schlagzeug an den Tag
legen.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich.

Eintritt: 20 Euro / 18 Euro (ermä-Eintritt: 20 Euro / 18 Euro (ermä-Eintritt: 20 Euro / 18 Euro (ermä-Eintritt: 20 Euro / 18 Euro (ermä-Eintritt: 20 Euro / 18 Euro (ermä-
ßigt und Mitglieder)ßigt und Mitglieder)ßigt und Mitglieder)ßigt und Mitglieder)ßigt und Mitglieder)
Für Reservierungen und Informa-
tionen steht der JFK Stemwede
unter 05773-991401 zur Verfü-
gung. Reservierungen sind auf der
Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-
Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich.
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Optik Schröder jetzt barrierefrei
Die Firma Schröder in Lemförde
erstrahlt nach erfolgter Ge-
schäftsrenovierung in hellem
neuen Licht.

Das Fachgeschäft für Augenop-
tik, Hörgeräte, Uhren, Schmuck
und Vereinsbedarf hatte in den
letzten Wochen eine große Re-
novierung und Modernisierung
des Geschäftes vorgenommen.

Mit komplett neuer Beleuch-
tung sind die Räumlichkeiten
hinsichtlich Ausleuchtung und
Helligkeit jetzt auf dem aktu-
ellsten Stand.

„Wir haben bewusst intensiv in
die bestmögliche Lichttechnik
investiert, damit unsere Kun-
den die Ware bzw. die Farben
optimal sehen können“ so Fir-
menchef Thomas Krause. „Ta-
geslichtbeleuchtung sei hier
die derzeit beste Technik“ so
Krause weiter.

Eine weitere sehr wichtige Neu-
erung ist der jetzt barrierefreie
Eingang. „Jeder Kunde kann
nun problemlos ins Geschäft
kommen.

Egal ob Rollator, Rollstuhl oder
sogar für elektrische Rollstüh-
le, jeder kann jetzt ohne frem-
de Hilfe bei uns rein“ freut sich
der Firmeninhaber über die Be-
seitigung einer Baustelle die
ihm schon länger ein Dorn im
Auge war, wie er gegenüber
dem Stemweder Boten berich-
tete.

Geschaffen wurde ausserdem
ein komplett neues Trauringstu-
dio.

Mit neuer Technik können Kun-
den jetzt in Echtzeit die indivi-
duelle Gestaltung Ihrer Traurin-
ge selber mit gestalten.
„Zur Eröffnung gibt es jetzt
20% auf alle Trauringe bis zum

30.09.2023“ wie Firmenchef
Thomas Krause verriet.

Für den Vereinsbedarf wurde
ein neues Pokalstudio geschaf-
fen. Hier findet sich in großer
Auswahl alles was der Vereins-
und Schützenbedarf benötigt.

Viele weitere Neuigkeiten und

Änderungen können bei einem
Besuch des neu renovierten Ge-
schäftes betrachtet werden.
„Gerne zeigen wir unseren Kun-
den alles persönlich“ freut sich
Krause auf viele Kunde in der
nächsten Zeit und ergänzt „Wir
haben tolle neu Ware und zur
Eröffnung bis Ende September
interessante Rabatte.“
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Rauschmayer gratuliert Team Schöder zum neuen Trauringstudio

Thomas Krause vor der GraviermaschineThomas Krause vor der GraviermaschineThomas Krause vor der GraviermaschineThomas Krause vor der GraviermaschineThomas Krause vor der Graviermaschine

Der neue PokalschrankDer neue PokalschrankDer neue PokalschrankDer neue PokalschrankDer neue Pokalschrank Monika Krause im TrauringstudioMonika Krause im TrauringstudioMonika Krause im TrauringstudioMonika Krause im TrauringstudioMonika Krause im Trauringstudio
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Als Matthias Gerdom den Schritt in
die Selbstständigkeit wagt, feiert
Bayern München die erste von in-
zwischen elf Meisterschaften in
Serie, Jorge Mario Bergoglio wird
als Papst Franziskus bekannt, und
Corona war – wenn überhaupt –
nur Bierkennern ein Begriff. Kon-
kret: Zehn Jahre ist das mittler-
weile her. 2013 war Gerdom noch
Einzelkämpfer. Nebenberuflich
nahm er erste Aufträge an. Jetzt
leitet er in Rabber ein Ingenieur-
und Sachverständigenbüro für
Bauwesen mit 14 Kolleginnen und
Kollegen. „Ich hätte damals nicht
gedacht, dass wir eines Tages so
groß werden. Aber es hat sich aus
den Bedarfen und Anfragen so er-
geben“, sagt der 44-Jährige.
Er selbst hat Mörtelkelle und Flä-
chenspachtel längst gegen Mess-
geräte und Förderanträge einge-
tauscht: Der gelernte Maurer/Be-
tonbauer ist seit 2017 nämlich
auch öffentlich bestellter und ver-
eidigter Sachverständiger für
Schäden an Gebäuden. Im vergan-
genen Jahr erfolgte die Wieder-
bestellung bis 2027. Seine Fach-
kunde wird nicht nur von Gerich-
ten bei Streitigkeiten geschätzt.
Anfangs habe er noch aus dem
Wohnhaus herausgearbeitet. Doch
die Zeiten sind längst vorbei. Das
Büro in der Westenseite 23 hat
sogar schon einen Anbau bekom-
men. Seine erste Mitarbeiterin
fand Gerdom übrigens über ebay
Kleinanzeigen. Wenig später kam
Alexander Mattheis dazu, der da-
mals kurz vor dem Ende seines
Studiums stand. In Helena Friesen
fand er letztlich auch das „Herz-
stück“ des Büros. Die Quereinstei-
gerin ist heute noch in jedes Pro-
jekt involviert. „Es macht mir

Spaß, alles zu koordinieren. Es
warten täglich neue Aufgaben, so
wird es nie langweilig“, erzählt sie.
Und obwohl das Team so groß ge-
worden sei, könne sie sich auf ei-
nes verlassen: „Jeder legt seine
Aufgaben kurz beiseite, um dem
anderen zu helfen. Das tut gut.“ 
Matthias Gerdom ist aber nicht nur
der Umgang seiner Mitarbeiter*in-
nen untereinander wichtig. Re-
spektvolles, freundliches Auftreten
gelte auch auf den Baustellen.
„Wir begegnen allen auf Augenhö-
he, egal ob Handwerker, Bauherr
oder Dienstleister. Wir verstehen
uns als ihr Partner“, so der Fir-
menchef. Durch die zusätzliche
Beratung bei Zuschüssen, im Hin-
blick auf Förderungen und günsti-
ge Kredite erlebe er eine hohe
Dankbarkeit. Mit dem Ingenieurbü-
ro kaufe der Kunde auch ein Netz-
werk regionaler Firmen ein: „Alles
baut auf langjährigen Partner-
schaften auf.“ Auch in den Berei-
chen, in denen Gerdom auf Know-
how angewiesen ist, setzt er auf
Kontinuität, etwa mit Walter Schöl-
zel IT-Consulting aus Bad Essen,
mit Personal Löwen (Lohnabrech-
nungen) oder Kaufmann Digital (In-
ternetauftritt). 
Gerdom ist zu Recht stolz auf die
Zusammensetzung des Teams mit
all den Qualifikationen: „Weiterbil-
dungen werden ermöglicht und
unterstützt. Ein ganz aktuelles
Thema ist zum Beispiel die Nach-
haltigkeit.“ Um diesen Bereich
kümmert sich Mailin Schultze. Sie
arbeitet seit Oktober 2022 für das
Ingenieurbüro Gerdom. Zuvor war
sie Bauleiterin in einem kleinen Ar-
chitekturbüro. Es folgte ein kurzer
Ausflug zu einer Behörde, aber da
habe sie nach kurzer Zeit festge-

stellt, dass sie dort auf Dauer nicht
glücklich werden würde. „Das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl hier ist
ganz anders. Es ist ein Familienun-
ternehmen durch und durch. Jeder
kann jeden um Rat fragen“, bestä-
tigt sie Helena Friesens Einschät-
zung. Die Aufgabenvielfalt sei sehr
groß. Ihr Schwerpunkt liege auf
der Energieberatung: „Das sind
viele neue Informationen, aber das
macht es auch so interessant, und
das Thema ist aktueller denn je.“
Ein wichtiger Ansprechpartner für
alle Kolleg*innen ist Lars Reitmei-
er. Matthias Gerdom und der Ar-
chitekt kennen und schätzen sich
seit 2007, hatten zuvor bereits ei-
nige Jahre in Osnabrück zusam-
mengearbeitet. „Obwohl wir ein
relativ junges Team sind, können
wir viele Bereiche rund um die
Themen Hausbau / Gewerbebau
und Sanierung abdecken. Der
Kunde bekommt von uns alles aus
einer Hand, die Wege intern sind
kurz. Das ist ein großer Vorteil“,
weiß Reitmeier. Der 45-Jährige
begleitet zudem die Auszubilden-
den zur Bauzeichnerin/zum Bau-
zeichner. 
„Unser erster Auszubildender Cha-
yan Mertens ist jetzt fertig gewor-
den. Ab August kommt dann wie-
der eine zweite Auszubildende
dazu. Es macht Spaß, diese jun-
gen Menschen auf dem Anfang ih-
res Berufswegs zu begleiten“, so
Gerdom. Deshalb spricht er auch
regelmäßig im Rahmen der Be-
rufsorientierung am Gymnasium
Bad Essen mit den Schüler*innen.
Marian Sommer ist noch mitten-
drin in der Ausbildung. Er kommt
aus Sutthausen, fährt aber gern
zur Arbeit nach Rabber und bereut
die Wahl keineswegs: „Mir gefällt,

dass es ein kleines Büro ist. Nach
dem Probearbeiten hatte ich einen
guten Eindruck. Niemand steht
über dem anderen, wir können of-
fen über alles sprechen.“ Warum
würde er anderen diese Ausbil-
dung empfehlen? „Die Arbeit ist
vielfältig. Ich sitze nicht nur am
Schreibtisch, sondern bin auch oft
auf Baustellen.“
Und Matthias Gerdom hat einige
weitere gute Argumente für die
Arbeit in seinem Büro. Neben dem
Zusammenhalt sind es zum Bei-
spiel die abwechslungsreichen Tä-
tigkeiten oder die Möglichkeit, im
Home Office zu arbeiten. Was
auch für ihn spricht: Gerdom ist
bestrebt, energieautark zu sein.
Zukünftig Mini Windräder und eine
Photovoltaikanlage produzieren
Strom für das Büro und die 6 E-
Autos. 
Die technische Ausstattung ist zu-
dem modern. Die neueste An-
schaffung ist ein digitaler Laser-
scanner, um virtuelle Gebäudemo-
delle zu erstellen und um Be-
standsanalysen machen zu kön-
nen. „Die Zeiten von Bleistift, Zoll-
stock und Schmierblatt sind vor-
bei“, sagt Lars Reitmeier. Tablets
mit entsprechender Software dür-
fen auf den Baustellen nicht feh-
len. 
In den vergangenen zehn Jahren
hat sich eben viel getan bei Ger-
dom in Rabber. Anders als in der
Fußball-Bundesliga und im Vati-
kan...
Leistungen IB Gerdom:
- Architektur – Bauplanung –

Bauleitung
- Energieberatungen – 

Beantragung von Förder-
mitteln

- Gutachten über Bauschäden
- Hauskaufberatungen und 

-Verkauf
- Wertgutachten 
- Diverse Messdienstleistungen 

bei Feuchte- und Wasser-
schäden 

- Raumluft- und Materialanlysen
auf Schadstoffe 

- Etc.
Auftraggeber sind: 
Unsere Auftraggeber sind u. a.
private Bauherren, verschiedene
Amts- und Landgerichte, Kommu-
nen, Hausverwaltungen, Bauträ-
ger, WEG  / Eigentümergemein-
schaften, Architekturbüros und
Versicherungen.

Ingenieurbüro Gerdom aus Bad Essen wird 10 Jahre
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Life House Jam

Aquarell-Malerei für Erwachsene mit Swetlana Hecht

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
Eintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt frei
Die „Life House Jam“ geht am
Montag, 18. September, um 19
Uhr in die nächste Runde. Die Be-
sucher können sich auf magische
Momente freuen. Wenn Musiker
ungezwungen aufeinander treffen
um sich ihrer Passion hinzugeben
entsteht fast immer etwas Beson-
deres. Mit zahlreichen Musikern
gleichzeitig auf der Bühne hatten
auch die Besucher ihre helle Freu-
de an den bisherigen Sessions.
Die „Life House Jam“ findet jeden
dritten Montag im Monat ab 19
Uhr im Life House statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam ein-
zustimmen ist es Tradition, dass zu
Beginn des Abends ein oder zwei
Bands jeweils für 30 Minuten spie-
len. Im September werden „Groo-
ve Discovery“ für den passenden
Einstand sorgen. Präsentiert wird
ein Programm voller Hits, Rock-
songs und Balladen aus den letz-
ten 40 Jahren Popmusik. Viele be-
kannte Hits aber auch tolle, weni-

ger oft gespielte Stücke bekann-
ter Künstler sind im Repertoire.
Damit bekommt das Programm ein
unverwechselbares Profil, sodass
ein Abend mit „Groove Discovery“
immer zum Erlebnis wird.
Die Jam-Session lädt alle Musi-
ker, egal ob Anfänger oder Profi,
ein, sich mit anderen Musikern
auf der Bühne auszutauschen. Es
gibt es keinen stilistischen Rah-
men. Erlaubt ist, was gefällt. Die
Session steht allen Musikern und
Sängern offen. Egal ob sie gerade
erst angefangen haben oder stu-
dierte Musiker sind. Bei der „Life
House Jam“ geht es darum, ver-
schiedene Menschen zusammen
zu bringen. Das diese unterschied-
liches Können mitbringen ist klar.
Anfänger oder Profi - beim Musi-
zieren passen alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine
Musik machen sondern nur die
Musik genießen möchten sind
herzlich eingeladen.
Ansprechpartner für interessierte
Musiker ist Rüdiger Lusmöller
unter 0162-2652871 oder
ruediger.lusmoeller@gmail.com

„Siebenblatt“ Kreativ Atelier„Siebenblatt“ Kreativ Atelier„Siebenblatt“ Kreativ Atelier„Siebenblatt“ Kreativ Atelier„Siebenblatt“ Kreativ Atelier

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,, 18. 18. 18. 18. 18.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, 8., 8., 8., 8., 8., 15., 15., 15., 15., 15., 29. 29. 29. 29. 29. November November November November November,,,,,
13.13.13.13.13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 17.30 bis 19 Uhr 17.30 bis 19 Uhr 17.30 bis 19 Uhr 17.30 bis 19 Uhr 17.30 bis 19 Uhr,,,,,
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
Aquarellmalerei ist eine spannen-
de und vielseitige Maltechnik. Das
breite Anwendungsspektrum bie-
tet jedem eine passende Aus-
drucksmöglichkeit. Es ist ein Hob-
by das nahezu überall ausgeübt
werden kann und leicht zu erler-
nen ist. Es werden nur Pinsel, Far-
ben und Papier benötigt. Der An-
fang ist unkompliziert und unter-
stützt die Freude am Malen. Pas-
send dazu bietet der JFK Stemwe-
de einen Kurs „Aquarell-Malerei
für Erwachsene“ im Life House an.
Unter der Anleitung von Swetlana
Hecht können die Teilnehmer an
fünf Abenden die Grundzüge der
Aquarell-Malerei kennenlernen.
Der erste Abend findet am Mitt-
woch, 27. September, in der Zeit
von 17.30 bis 19 Uhr statt. Weite-

re Termine sind am 18. Oktober
sowie am 8., 15. und 29. Novem-
ber und am 13. Dezember. Die
Kursgebühr beträgt 60 Euro plus
entstehender Materialkosten.
Die Aquarellmalerei übt auf viele
Menschen eine große Faszination
aus. All diejenigen, die nicht nur
die Betrachtung entsprechender
Werke genießen, sondern selbst
kreativ werden möchten lernen
das grundlegende Basiswissen
um die elementaren Techniken der
Aquarellmalerei. Bereits die Aus-
wahl der Pinsel, Farben und des
Papiers kann sich als immense
Herausforderung erweisen. Im
Zuge des Kurses bekommt man
Unterstützung dazu. Der Kurs bie-
tet die Möglichkeit die Malerei
mit Aquarellfarben kennenzuler-
nen. Jeder kann Motive nach ei-
genem Wunsch auswählen.
Die Kurse werden gefördert vom
Ministerium für Kultur und Wis-

senschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen im Rahmen des Pro-
jekts „Dritte Orte - Häuser für
Kultur und Begegnung im ländli-
chen Raum“.
Kursgebühr: 60 Euro (plus Mate-Kursgebühr: 60 Euro (plus Mate-Kursgebühr: 60 Euro (plus Mate-Kursgebühr: 60 Euro (plus Mate-Kursgebühr: 60 Euro (plus Mate-
rialkosten)rialkosten)rialkosten)rialkosten)rialkosten)
Der Workshop kann einfach unter

anmelden.life-house.de/ gebucht
werden. Teilnehmer ohne Online-
Zugang können sich direkt im Life
House anmelden. Für Informatio-
nen steht das Life House unter
team@life-house.de oder telefo-
nisch unter 05773-991401 zur Ver-
fügung.
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Autorenlesung: Michel
Bergmann
„Mameleben - oder das gestohlene Glück“

Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie- und
Schwellenländern bei der Energie-
effizienz im Neubau vorne. Die
weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeitigen
Rate, die aktuell bei 1 % liegt.
Besser noch wäre nach Meinung
der Klimaexperten eine Rate von
3,5 %. Hier kommt das Dachde-
ckerhandwerk ins Spiel: Sie führen
geeignete Maßnahmen wie Wär-
medämmung an Wänden, am Dach
oder an der oberen Geschossde-

cke aus, durch die schon viel Ener-
gie eingespart werden kann. Dach-
decker und Dachdeckerinnen sind
wichtige Berater, wenn es darum
geht, welche Maßnahmen sinnvoll
sind, aber auch, welche Fördergel-
der infrage kommen. Zum Beispiel
lassen sich durch Kredite bei der
KfW oder der Nutzung von Steue-
rermäßigungen für energetische
Sanierungen auch im privaten
Wohnungsbau deutliche Einspar-
effekte erzielen. „Dachdecker sind
daher ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind Spe-
zialisten, die die notwendigen Sa-
nierungs-Maßnahmen im Gebäu-
debestand planen und durchfüh-
ren“, erläutert Claudia Büttner,

Pressesprecherin beim Zentralver-
band des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren Ver-
änderungen durch den Klimawan-
del zu begegnen, zum Beispiel der
Hitzebelastung in Ballungsgebie-
ten. „Dachdecker und Dachdecker-
innen sorgen mit ihrer fundierten
Arbeit nicht nur für eine trockene
und behagliche Wohnung, sondern
tragen als Teil einer klimabewuss-
ten Gesellschaft mit ihrer Arbeit
dazu bei, dass unsere Welt auch in
Zukunft lebenswert bleibt. Denn
neben der Sanierung bringen Dach-
decker auch Fotovoltaikanlagen
aufs Dach oder planen Gründächer.

In Deutschland gibt es immerhin
120 Millionen m2 begrünte Dach-
flächen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge Leu-
te, die gerne im Handwerk arbei-
ten und dabei auch Klimaschützer
sein wollen, liegen mit einer Aus-
bildung im Dachdeckerhandwerk
genau richtig“, rät ZVDH-Präsident
Dirk Bollwerk und ergänzt, dass
das Dachdeckerhandwerk bislang
auch gut durch die Coronakrise
gekommen sei: kaum Kurzarbeit
und wenige Entlassungen. Auch
dies ein Pluspunkt, der für eine
Dachdecker-Ausbildung spricht:
Dachdecker sind immer gefragt.
Mehr Infos unter www.dachdecker
deinberuf.de (akz-o)

Stadtbücherei - Mo, 18. Sep-Stadtbücherei - Mo, 18. Sep-Stadtbücherei - Mo, 18. Sep-Stadtbücherei - Mo, 18. Sep-Stadtbücherei - Mo, 18. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Michel Bergmann wurde 1945
als Kind internierter jüdischer
Flüchtlinge in Riehen bei Basel
geboren. Seine frühe Kindheit
verbrachte er in Paris, seine Ju-
gend in Frankfurt a.M.
Nach dem Studium arbeitete er
als Journalist, unter anderem

bei der „Frankfurter Rund-
schau“, später als Regisseur
und Produzent, seit 1990 auch
als Drehbuchautor (u.a. „Otto -
Der Katastrofenfilm“, „Es war
einmal in Deutschland...“).
2010 erschienen sein erster Ro-
man „Die Teilacher“, dem
bislang sechs weitere Bücher
folgten.
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Kreiskönigschießen Lübbecker Land

Schützenkönige 2023. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSchützenkönige 2023. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSchützenkönige 2023. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSchützenkönige 2023. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis LübbeckeSchützenkönige 2023. Foto: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecke

Am Sonntag, 3. September, fan-
den sich über 1.000 Schützen im
großen Festsaal und Biergarten
vom Haus Bohne in Rahden ein.
Der Schützenkreis Lübbecke hat
zum 54. Kreiskönigschießen sei-
ne 37 Mitgliedsvereine eingela-
den. Organisiert wurde die Ver-
anstaltung vom Schützenverein
Espelkamp-Alt in deren Schieß-
stand auch der sportliche Wett-
beerb ausgetragen wurde.
Der Vorsitzende vom Schützen-
verein Espelkamp-Alt, Michael
Hoischen begrüßte die 27 Schüt-
zenkönige und 25 Jungschützen-
könige, den Bürgermeister der
Stadt Rahden, Dr. Bert Honsel,
den Bürgermeister der Stadt Es-
pelkamp Dr. Hennig Vieker, den
Ortvorsteher der Stadt Rahden,
Frank Hollmann, den Ortvorste-
her aus Alt-Espelkamp, Wilfried
Windhorst sowie den Präsiden-
ten vom Schützenkreis Lübbe-
cke Karl-Heinz Bollmeier.
Die gut gelaunten Festredner
lobten das große Engagement
der Schützenvereine in den je-
weiligen Ortschaften und freu-
ten sich, dass die Schützenfeste
im Lübbecker Land so beleibt
sind und so gut besucht werden.

Die Schützen prägen die Ort-
schaften in dem sie Jung und Alt
zusammenführen.
Der Präsident vom Schützenkreis
Lübbecke freute sich, dass alle
Königsthrone in den Vereinen
besetzt wurden und dass in die-
sem Jahr sogar zwölf Königinnen
die Schützenvereine repräsen-
tieren.
Nach den Gruppenfotos der Ma-
jestäten wurde die Reihenfolge
für das Kreiskönigsschießen
ausgelost. Der Kreissportleiter
Günter Sprado gab die Regula-
rien für den Sportlichen Wettbe-
werb bekannt.
Jeder König darf fünf Schüsse
machen, davon sind die ersten
beiden Probeschüsse und die
folgenden drei, Wertungsschüs-
se. Geschossen wurde mit ei-
nem Kleinkalibergewehr sitzend
aufgelegt auf eine Scheibe, die
100 Meter entfernt war.
Wer sich im Oktober Kreiskönig
nennen darf wir am 14. Oktober
für die Jungschützen und am 28.
Oktober für die Schützenkönige
in Meiers Deele bekannt gege-
ben. Bis dahin werden die Er-
gebnisse gut verschlossen.
Zur Sportstätte vom Schützen-
verein Espelkamp-Alt wurde die
Majestäten mit ihren Begleitof-
fizieren und Trainern mit der
Moorbahn gefahren. Die ande-
ren Schützen feierten zu der Mu-
sik von Diskjockey Charlie im
Festsaal und Biergarten vom
Haus Bohne.
Die Landfrauen aus Alt-Espel-
kamp versorgen die vielen Gäs-
te mit selbstgebackenen Ku-
chen, die Fleischerei Schröder
aus Rahden grillten für die hung-
rigen Schützen etwas und für das
glückliche Händchen er Gäste
hatte der Schützenverein Espel-
kamp-Alt eine große Tombola
vorbereitet.
Das nächste Kreiskönigschießen
wird 2024 vom Schützenverein
Concordia Husen-Nettelstedt
organisiert.
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Nachwuchs startet bei Kolbus in die Arbeitswelt
32 Auszubildende und drei duale Studenten starten ihre Karriere bei Kolbus in Rahden

Die neuen Azubis mit ihren Ausbildern sowie dem Geschäftsführer der Kolbus Ausbildungs-GmbH.Die neuen Azubis mit ihren Ausbildern sowie dem Geschäftsführer der Kolbus Ausbildungs-GmbH.Die neuen Azubis mit ihren Ausbildern sowie dem Geschäftsführer der Kolbus Ausbildungs-GmbH.Die neuen Azubis mit ihren Ausbildern sowie dem Geschäftsführer der Kolbus Ausbildungs-GmbH.Die neuen Azubis mit ihren Ausbildern sowie dem Geschäftsführer der Kolbus Ausbildungs-GmbH.

„Nachwuchs auszubilden - und
damit für die Fachkräfte von mor-
gen zu sorgen - bleibt immer ein
führendes Anliegen unseres Un-
ternehmens. Das ändert sich nicht
und wird auch eher immer wichti-
ger“, so der Geschäftsführer Ma-
thias Sieckmann der KOLBUS Aus-
bildungs-GmbH.
Bei Kolbus in Rahden freut man
sich erneut auf die vielen jungen
Menschen aus der Region,
insbesondere auch über die vie-
len Mädchen in technischen Be-
rufen. Sie werden nun alle drei
bzw. dreieinhalb Jahre lang in zehn
verschiedenen Berufen und in ei-
nem von drei dualen Studiengän-
gen ausgebildet. Das erfahrene
Ausbilderteam begleitet und un-
terstützt den jungen Nachwuchs
sorgfältig bei seinen ersten Schrit-
ten ins neue Arbeitsleben.
Der Geschäftsführer begrüßte die
Berufsstarter gemeinsam mit den
Ausbildern der Fachabteilungen.
Die ersten Ausbildungstage be-
ginnen für alle mit der Einklei-
dung, der Erarbeitung einer Be-
grüßungsmappe und grundlegen-
dem Werkunterricht zu den The-
men Arbeitssicherheit, Brand- und
Umweltschutz, Jugend- und Aus-
zubildendenvertretung mit Be-
triebsrat und dem Social-Media-
Team.
Während der beruflichen Start-
phase laufen bei Kolbus bereits
die Bewerbungsaktivitäten für
2024. Berufs- und Bewerbungsin-
formationen für interessierte
Schülerinnen und Schüler - auch
neue Chancen für Studienabbre-
cher - sind auf der Kolbus Home-

page www.kolbus.de zu finden.
Diese Diese Diese Diese Diese Auszubildende/Dualen Stu-Auszubildende/Dualen Stu-Auszubildende/Dualen Stu-Auszubildende/Dualen Stu-Auszubildende/Dualen Stu-
denten freuen sich auf eine span-denten freuen sich auf eine span-denten freuen sich auf eine span-denten freuen sich auf eine span-denten freuen sich auf eine span-
nende und erfolgreiche Lehrzeit:nende und erfolgreiche Lehrzeit:nende und erfolgreiche Lehrzeit:nende und erfolgreiche Lehrzeit:nende und erfolgreiche Lehrzeit:
Industriemechaniker/in, Maschi-
nen- und Anlagenbau:
Julian Kleine, Emily Kröger, Stef-
fen Lübkemann, Wiebke Ober-
Cassebaum, Philipp Schott, Sarah
Schröder, Philipp Willmann
Zerspanungsmechaniker/in, Dreh-
bzw. Fräsmaschinensysteme:
Merdan Atmaca, Gabriel Friesen,
Pascal Lind, Sandra Lohrie, Timon
Voth
Fachkraft Metall, Zerspanungs-
technik:
Lyonel Littau
Konstruktionsmechaniker/in, Fein-
blechbau:
Nele Bröer, Julian Helbig
Gießereimechaniker, Handform-

guss:
Erik Klassen, Nathan Kran, Na-
thanael Kran, Jason Joel Schrei-
ner
Elektroniker/in für Betriebstech-
nik:
Vivien Löwen, Niclas Pieper, Ale-
xander Schalaev, Reik Versante
Mechatroniker/in:
Marek Damm, Justus Dyck, Lukas
Ens, Daniel Gerdt
Technische Produktdesigner/in,
Maschinen- und Anlagenkonstruk-
tion:
Dennis Dergatschew, Lena Meier
Industriekaufmann/-kauffrau:
Jonas Hahn, Carlotta Rakers, Juan
Salo

Duales Bachelor of Engineering,
Maschinenbau:
Laurenz Craemer, Elias Kröker,
Vanessa Warkentin
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sen, von Montag bis Freitag von
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet,
oder stöbern Sie im Onlineshop
unter www.rellana.de oder fragen
Sie bei Ihrem Woll-Fachhändler
nach den unverwechselbaren
Garnen von Rellana. 

Übrigens: Montags gibt es in den
Geschäftsräumen von 9:30 bis
11:30 eine Strickgruppe mit ange-
leitetem Strickunterricht. 
Interessierte können gerne vorbei-
kommen. Es wird ein Kostenbeitrag
von 5,- € erhoben.

Ostercappeln - Das Strick-Paradies
in Hitzhausen feiert 40 Jahre
„Flotte Socke" von Rellana! 
Seit fast sieben Jahrzehnten be-
geistert das Unternehmen Handar-
beitsliebhaber mit hochwertigen
Garnen und Zubehör. Gegründet
1956 von  Friedrich Willem Reller,
hat sich Rellana zu einer renom-
mierten Marke entwickelt, die welt-
weit bekannt ist.
In der alten Grundschule in Hitzhau-
sen können Besucher*innen im
etwa 250m² großen Lagerverkauf
von Rellana stöbern. Mit kreativen
Namen wie "Flotte Motte" und
"Flottes Baby" und „Flotte Socke“
eroberte Rellana die Herzen der
Strickgemeinschaft. 
Das 40. Jubiläumsjahr wird mit
spannenden Aktionen gefeiert, wie
einem Sockenkreativwettbewerb,
tollen Angeboten und einer Jubilä-
umsausgabe des beliebten Anlei-
tungsheftes „Flotte Socke“.
Neben Sockenwolle bietet Rellana
eine große Auswahl an hochwerti-
gen Handarbeitsgarnen nicht nur im
Lagerverkauf an. Strickbegeisterte
finden rund 100 verschiedene Qua-
litäten in über 1000 Farben, darun-
ter Farbverlaufsgarne, Merino- und
Mohairqualitäten, Baumwollgarne
sowie Effekt- und Häkelgarne.
Kostenlose Anleitungen und inspi-
rierende Musterteile stehen zur
Verfügung.
Besuchen Sie Rellana in Hitzhau-

Großes Jubiläum bei Rellana – 40 Jahre Sockenwolle aus Hitzhausen

Ortsverband
Oppenwehe
lädt ein
Der Ortsverband lädt zum
Klönen ein am 26. September,
um 15 Uhr in den Moorhof /
Huck.
An diesem Nachmittag möch-
ten wir den Sommer mit einem
Eisbecher verabschieden.
Anmeldungen bis zum 20. Sep-
tember nur bei Annette Köll-
ner, Tel. 05773 /1202.

Pflaumenkuchenessen
Sozialverband Twiehausen

Besichtigung der
Stemweder-Berg Schule
Ortsverband Stemwede Wehdem
Der SoVD Ortsverband Stemwede
Wehdem trifft sich am Donnerstag,
28. September, um 16 Uhr im Foyer
der Begegnungsstätte zur Besichti-
gung der Stemweder-Berg Schule.
Anschließend treffen wir uns im neu
gestalteten Life House zu einem
„Klönschnack“ mit Zwiebelkuchen
und Getränken.
Wir bekommen Informationen zur

derzeitigen Situation an den Schu-
len.
Alle Mitglieder und auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.
Verbindliche Anmeldung bis Sams-
tag, 23. September, bei den bekann-
ten Ansprechpartnern.
Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand des SoVD Stemwede-
Wehdem

Der Sozialverband Twiehausen
lädt zum diesjährigen Pflaumen-
kuchenessen am Mittwoch, 20.

September, um 15 Uhr ins Gast-
haus Jobusch ein. Der Dorfpolizist
Thomas Müller stellt sich vor.

Anmeldungen nimmt Luise Spor-
leder, Tel. 05745-426, bis Sams-
tag, 16. September, entgegen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 23. September 2023Samstag, 23. September 2023Samstag, 23. September 2023Samstag, 23. September 2023Samstag, 23. September 2023

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Planwagenfahrt der Alte Garde Varl zu JAKA-BKL

Alte Garde Varl besichtige „JAKA“Alte Garde Varl besichtige „JAKA“Alte Garde Varl besichtige „JAKA“Alte Garde Varl besichtige „JAKA“Alte Garde Varl besichtige „JAKA“

Stemwede-Wehdem. Am 31. Au-
gust hat sich die Alte Garde, Schüt-
zengilde Varl e. V. mit 40 Personen
aufgemacht, die Firma JAKA-BKL
in Stemwede-Wehdem zu besu-
chen. JAKA-BKL produziert zerleg-
te Küchen- und zerlegte und auf-
gebaute Badezimmermöbel unter
den Marken OPTIFIT und MARLIN.
Der Vertrieb erfolgt überwiegend
nach Deutschland und Europa über
Baumarkt- und Möbelhändler.
Eine Planwagenfahrt bot den Seni-
oren nicht nur rustikalen Reise-
flair, sondern auch ein feuchtfröh-
liches Zusammenkommen. Die
zahlenmäßig starke Gruppe mit
zurzeit ca. 65 Mitgliedern ist mit
ihren vielfältigen Aktionen sehr
engagiert. Die Altgardisten orga-

nisieren beispielsweise Ausflüge
und Kaffeetafeln und helfen bei der
Organisation und Schmücken des
Festplatzes.
Die eindrucksvolle Werksführung
von Betriebsleiter Matthias Boll-
horst und die anschließende Be-
sichtigung der Ausstellung mit Ver-
triebs- und Geschäftsleitung war ein
zeitfüllendes Event, das manchem
Teilnehmer noch in Erinnerung blei-
ben wird. So war vielen nicht be-
kannt, dass JAKA-BKL mit ca. 160
Mitarbeitern auf über 22.000 Qua-
dratmetern Möbel fertigt.
Die Firma JAKA blickt auf bewegte
Zeiten zurück. Das Unternehmen
wurde 1971 von Jan (JA) Poulssen
und Karsten (KA) Müller gegrün-
det und produziert seit 52 Jahren

Möbel am Standort Stemwede-
Wehdem. Anfangs produzierten die
34 Mitarbeiter Kleiderschränke für
den niederländischen Markt.
Nach mehreren Übernahmen ge-
lang es 2013 dem damaligen Ge-
schäftsführer Leo Brecklinghaus zu-
sammen mit Sonja Schumacher die
Firma wieder in ein Inhabergeführ-
tes Unternehmen zurückzuführen.
Damit feiert JAKA-BKL dieses Jahr
sein 10-jähriges Jubiläum.
JAKA-BKL ist nach DIN EN 14001
für eine nachhaltige Möbelferti-
gung zertifiziert und erzeugt
800.000 kWh/Jahr Solarstrom über
eine eigene Photovoltaikanlage.
JAKA-BKL GmbH, Jaka-Str. 3,
32351 Stemwede-Wehdem
www.jaka-bkkl.de



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 36 – 16. September 2023 – Woche 37 – www.stemweder-bote.de22

Lange Str. 1 – Rahden

Rahdener Trödelmarkt

Von kleinem Trödel bis zu hoch-Von kleinem Trödel bis zu hoch-Von kleinem Trödel bis zu hoch-Von kleinem Trödel bis zu hoch-Von kleinem Trödel bis zu hoch-
wertigen Dingen reichte das An-wertigen Dingen reichte das An-wertigen Dingen reichte das An-wertigen Dingen reichte das An-wertigen Dingen reichte das An-
gebot.gebot.gebot.gebot.gebot.

Der Andrang im letztem Jahr war riesig.Der Andrang im letztem Jahr war riesig.Der Andrang im letztem Jahr war riesig.Der Andrang im letztem Jahr war riesig.Der Andrang im letztem Jahr war riesig.

Am 16. und 17. September ist
es wieder soweit, denn an die-
sem Wochenende findet in der

gesamten Innenstadt der Rah-
dener Trödelmarkt statt.

Wie in den vorangegangenen
Jahren erstreckt sich diese Ver-
anstaltung wieder über die ge-
samte Innenstadt und den an-
grenzenden Parkplätzen.

Viele Händler aus der Region
und dem weiteren Umland wer-
den erwartet.

Für die vielen Besucher gilt an
diesem Wochenende wieder die
Devise: Stöbern, feilschen und
Schnäppchen schlagen.

Das umfangreiche Angebot der
Händler lädt dazu ein und wird
an diesem Wochenende kaum
Wünsche offenlassen.

Zusätzlich haben die Geschäfte
in der Rahdener Innenstadt an
diesem Wochenende geöffnet.
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